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DieBodenwertabgabe.DerMagistratmachtaufmerksam ,daßder erstevol-¬
e JahresbetragderBodenwertabgabebis längstens30 .Juni1920beider

städtischen Steueramtsabteilung eingezahlt sein muß ,widrigenfalls die

zwangsweiseEinhebungdernichtrechtzeitigeingezahltenBeträgeeinge-¬
leitet wird .Die erste Vierteljahresrate des neuenAbgabejahres( 1920/21)

wirdam1 .August1920fällig.
.

DerDankAmerikasan das WienerFrauenarbeitskomitee .DieWienerFrauen-¬
arbeitskomitees haben kürzlich ein Schreiben der Friends Helief Mission
erhalten in demein neuer Arbeitsplan mitgeteilt wurde .Bemerkenswert
ist derSchlußdiesesSchreibons,derdiein breitenKreisennochherr-¬
schende Unkenntnis über die Wichtigkeit und die umfangreiche Arbeitslei - ¬

stungderFrauenarbeitskomiteesaufzuhellenwohlgeeignetist .Die
Friends Relief Mission schrieb folgendes :Wir benützen gerne die Gelegen - ¬

heit ,unsere größte Bewunderungüber die Art ,wie dasFrauenarbeitskomi-¬
tee die schwereAufgabeder Verteilungerfüllt hat ,unsereaufrichtige

Dankbarkeitauszudrücken.InEnglandundinAmerikahateseinentiefen
Eindruckgemacht ,daßin Wienso viele Damenbereit sind ,ihre Zeitfür

einesoschwierigeArbeitfreiwilligzuopfern.Esbeweißtihnen,daß
wienbemuhtist ,sichselbst zuhelfenundist die größtemöglicheHilfe
fur BropagandaundErlangungweitererNittel .DieDamendesFrauenarbeits

kemiteeshelfenWienmehf ,als sie sichdessenbewußtsind .

LiebesgabenimsweitenBezirk .IndiesemBezirkwohnhafteFürsoegeblatt-¬
besitzer erhalten morgen( Frsitag )beim FrauenerbeitskemiteeKarmeliter - ¬

gasse9kleineungesalzeneHäringenachVorrat .FürsorgeblattundGefäss
mitbringen.Spesenbeitrag1K.

AusdemRethause.DiefürmorgenFreitagum4Uhrnachmittaganberaumt
geweseneSemeinderetssitzungbeginntschonum3 Uhrnachmittags.

AbspazrungderKalserFranzJosefbrücke,WegenVornahmederBelsstungspro-¬
be am dieser Brücko ist der Verkehr für Fuhrwerke am 2 .Juli von 1/8 5
Uhrfrüh bis 2 Uhrmittagsnurin der RichtungWienFloridsderfgostattet .
FürFuhrwerkevonFloridedorfnachWienist dieBrückein dergenannten
Keitgesperr?.



WIENER BATHAUSKORRESPONDENZ .
Donerstag den 24 .Juni 1920 .Abendausgabe .

DieneuenAbgabegesetzeder GemeindeWien .VomWienerMagistra-¬
te wird bekan ntgegebeng dass die neuen Abgabegesetze der Ge - ¬

meindeWien ,die bereits am14 .d imnied .öst .Landesgesetz-¬
Kundsachungblatt publiziert wurden ,mit demTageder inKraft

getreten sind .
Die Fremdenzimmerabgabe ist von jenen zu entrichten ,die

gewerbsmässigWohnräumevermietenundkanndemMietpreiszuge-¬
schlagen werden .ZumMietpreis wird auch das Entgelt für Neben- ¬
leistungen wie Picht ,Beheizung . dgl . ,gerechnet .VonderBe- ¬
messungsgrundlagekönnen5 %abgerechnet werden .DieAbgabe
betträgt 20 %des sich ergebenden Restes .Bei wiederholter Ver - ¬
mietungeines Wohnraumesinnerhalb24 Stundenist die bgabefür
jede einzelne Vermietung voll zu entrichten .In Pensionen be - ¬
trägt die Bemessungsgrundlage 1/3 des Pensionspreises abzüg - ¬
lich 5 %an hält der Pensionspreis nicht die volle Verpfle - ¬

gung ( . B .Zimmer mit Frühstück ) ,so ist vomPensionspreis
ein angemessener Betrag für die teilweise Verpflegung abzu - ¬

rechnen und beträgt die Abgabe20 %des sich ergebendenPrei - ¬
ses für den Wohhraum .Die Entrichtung der Abgabe geschieht

in der Weise ,Hass jeder Vermieter von VDAnräumennach je 4

Wecheneine Abrechnungüber die währenddieser Zeitvorgekom-¬
menen Vermietungen und eingenommenen Mietpreise demMagistrat
zu liefern und den sich aus dieser Abrechnung ergeben - ¬

den Abgabebetrag gleichzeitig bei der städtischen Hauptkasse
einzuzahlen hat .Die Abrechnungunterliegt derUeberprüfung
und kann binnen 8 Wochen beanständet werden .

DieAbgabevonöffentlichennkündigungenbeträgtinje-¬
nen Fällen ,wo sie durch Plakatierungsinstitute oder sonstige

Unternehmergegenentgelt vorgenommenwird ,20 %desEntgeltes ,
in anderenFällen . 50Kpre" onatundQuadratmeterdervon
den Plakaten eingenommenenFläche .Wereine Plakatierungvor - ¬

vorher
nimmt,hatøjedeeinzelnedemMagistrate/anzuzeigenundhiebei
die zurBemessungerforderlicheGrundlagezuliefern .DieAbga
be hat imersten Falle das Plakatierungsinstitut ,imletzteren
FallederAnkündigendezuentrichten .BeieinerMehrzahlgleich
zeitiger Ankündigungenwird das gesamte Flächenausmasssämtli - ¬

Abgabecher Plakate als Bemessungsgrundlagegenommen .Der
guunterliegen auch Ankündigungendurch Lichtwirkungen .Die
Abgabekannauchpauschaliertwerden .

Die Abgabevon öffentlichen Fuhrwerksstandplätzenbe- ¬
trifft alle jene Fuhrwerker ,welcheöffentlicheStandplätze
befahren .Sie beträgt 500Kfür ein Automobil ,400Kfüreinen
Fiaker ,150 für einen Einspänner ,30 Kfür einLastenfuhr-¬
werkaufeinemStandplatzDieAbgabewirdmitZahlungsauf-¬
trag bemessen .

HinsichtlichderLustbarkeitsabgabewirdaufmerksam
gemacht ,dassbei Vorführungenin Rauchtheatern(Variete)
sowiebeiKinovorführungenundTanzunterhaltungendieAbgabe
ab 14 .Juni 15 %des Eintrittspreises beträgt .DieSätze

für diePauschalabgabeerhöhensichbis zu10. 000Kfüreine
Veranstaltung
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